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Antwort
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Fordermittelbescheide fiir Feuerwehrgeratehauser

Namens der Landesregierung beantwortet der Minister des Innern und fir Kommunales die
Kleine Anfrage wie folat:

Vorbemerkung des Fragestellers: Im Rahmen der ersten Haushaltsdebatte im Landtag
Brandenburg fir den Haushalt 2022 berichtete der CDU-Fraktionsvorsitzende Dr. Jan Red-
mann daruber, dass der Innenminister des Landes Brandenburg Michael Stibgen vor der
Bundestagswahl genehmigte Fordermittelbescheide an Burgermeister verteilte, deren Feu-
erwehrgeratehauser dringend renoviert beziehungsweise neue gebaut werden mussen.

Im Vorfeld hatte Herr Staatssekretar Dr. Grinewald sich selbst von der Baufalligkeit des
Feuerwehrgeratehauses der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Frankfurt (Oder) Ortsteil Ro-
sengarten uberzeugt und diese bestatigt.

Frage 1: Warum war die Stadt Frankfurt (Oder) nicht dabei als die Fordermittelbescheide
verteilt wurden?

zu Frage 1: Die bisher bewilligten Fordermittelantrage betreffen ausschlieRlich Antragsver-
fahren fur das Jahr 2021. Die Stadt Frankfurt (Oder) hat einen Férdermittelantrag zum Feu-
erwehrgeratehaus im Ortsteil Rosengarten gemal} Feuerwehrinfrastruktur-Richtlinie flr das
Jahr 2022 gestellt. Unter Bertcksichtigung der in der Forderrichtlinie vorgesehenen Fristab-
laufe ist die Prufung der Verfahren noch nicht abgeschlossen. Vor diesem Hintergrund
konnte bisher auch kein Antrag gemaly Feuerwehrinfrastruktur-Richtlinie fir das Jahr 2022
bewilligt werden.

Frage 2: Wie widerlegen sie den Verdacht, dass der Oberblrgermeister der Stadt aufgrund
seiner Zugehdrigkeit zu einer Nichtregierungspartei und der Unterzeichner als Direktkandi-
dat einer wiederum anderen Oppositionspartei keine Wahlwerbung erhalten sollte?

zu Frage 2: Unter Berlcksichtigung der Antwort zu Frage 1 ist festzustellen, dass es fur
einen solchen Verdacht keinerlei Anhaltspunkte gibt.

Die Prufung und Bewilligung von Férdermittelantragen erfolgt jeweils nach den Vorgaben
der Landeshaushaltsordnung, deren Verwaltungsvorschriften und gemaf entsprechender
Richtlinie. Forderungen gemaly Feuerwehrinfrastruktur-Richtlinie werden anhand einer mit
dem Landesrechnungshof abgestimmten Bewertungsmatrix geprift und in einem Gremium
u.a. mit Beteiligung der Feuerwehrunfallkasse priorisiert.
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Namens der Landesregierung beantwortet der Minister des Innern und für Kommunales die Kleine Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung des Fragestellers: Im Rahmen der ersten Haushaltsdebatte im Landtag Brandenburg für den Haushalt 2022 berichtete der CDU-Fraktionsvorsitzende Dr. Jan Redmann darüber, dass der Innenminister des Landes Brandenburg Michael Stübgen vor der Bundestagswahl genehmigte Fördermittelbescheide an Bürgermeister verteilte, deren Feuerwehrgerätehäuser dringend renoviert beziehungsweise neue gebaut werden müssen.

Im Vorfeld hatte Herr Staatssekretär Dr. Grünewald sich selbst von der Baufälligkeit des Feuerwehrgerätehauses der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Frankfurt (Oder) Ortsteil Rosengarten überzeugt und diese bestätigt.

Frage 1: Warum war die Stadt Frankfurt (Oder) nicht dabei als die Fördermittelbescheide verteilt wurden?

zu Frage 1: Die bisher bewilligten Fördermittelanträge betreffen ausschließlich Antragsverfahren für das Jahr 2021. Die Stadt Frankfurt (Oder) hat einen Fördermittelantrag zum Feuerwehrgerätehaus im Ortsteil Rosengarten gemäß Feuerwehrinfrastruktur-Richtlinie für das Jahr 2022 gestellt. Unter Berücksichtigung der in der Förderrichtlinie vorgesehenen Fristabläufe ist die Prüfung der Verfahren noch nicht abgeschlossen. Vor diesem Hintergrund konnte bisher auch kein Antrag gemäß Feuerwehrinfrastruktur-Richtlinie für das Jahr 2022 bewilligt werden.

Frage 2: Wie widerlegen sie den Verdacht, dass der Oberbürgermeister der Stadt aufgrund seiner Zugehörigkeit zu einer Nichtregierungspartei und der Unterzeichner als Direktkandidat einer wiederum anderen Oppositionspartei keine Wahlwerbung erhalten sollte?

[bookmark: Beginn_Text][bookmark: _GoBack]zu Frage 2: Unter Berücksichtigung der Antwort zu Frage 1 ist festzustellen, dass es für einen solchen Verdacht keinerlei Anhaltspunkte gibt. 

[bookmark: Beginn_Anlagen]Die Prüfung und Bewilligung von Fördermittelanträgen erfolgt jeweils nach den Vorgaben der Landeshaushaltsordnung, deren Verwaltungsvorschriften und gemäß entsprechender Richtlinie. Förderungen gemäß Feuerwehrinfrastruktur-Richtlinie werden anhand einer mit dem Landesrechnungshof abgestimmten Bewertungsmatrix geprüft und in einem Gremium u.a. mit Beteiligung der Feuerwehrunfallkasse priorisiert.
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